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Herr  
Patrick Wieschke 
Vorsitzender der NPD-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Lärmbelästigung durch die Außensportanlage 
der Medizinischen Fachschule – Anfrage Nr. IV (AF-0047/2019) 

 
 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Als technische Maßnahmen zur Lärmminderung wurden die Projektschilder entfernt, die 
Splittschutzbande erneuert und geräuschreduzierend ausgeführt sowie die gesamte Zaunanlage 
überprüft und ggf. ertüchtigt.  
 
zu 2. 
Hinweisschilder (Öffnungszeiten, Gebote und Verbote) sind deutlich für alle Nutzer ersichtlich im 
Eingangsbereich der Sportfreianlage auszuhängen. Daher können diese nicht umgehangen werden. 
Die Splittschutzbande wurde bereits erneuert und geräuschreduzierend ausgeführt. 
 
zu 3.  
Die Integration neuer Bewohner in gewachsenen Wohnstrukturen ist erfahrungsgemäß immer ein 
länger andauernder Prozess. Dieser Effekt wird beobachtet, ist jedoch in konkreten Zahlen und 
Fakten nicht zu messen. 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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